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den. Bei Minderjährigen nach Informati-
on der Erziehungsberechtigten. Alle dem 
BdSJ Diözesanverband Aachen zusätzlich 
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Über gendergerechte Sprache wird der-
zeit heiß diskutiert. Im Frühjahr 2021 
führte der Duden geschlechtergerechte 
Personenbeschreibungen ein – und setz-
te damit ein klares Zeichen für eine in-
klusivere Sprachgestaltung. Spätestens 
jetzt müssen sich auch Unternehmen 
und Vereine noch stärker mit dem The-
ma gendergerechte Sprache auseinan-
dersetzen. Denn von Stellenausschrei-
bung bis zu Mitgliederanschreiben – die 
Wahl der Sprache kommuniziert unsere 
Unternehmens- und Vereinskultur in-
tern und nach außen.

Aus Gründen der besseren Lesbar-
keit wird im Jungschützenecho auf die 
gleichzeitige Verwendung der Sprach-
formen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Wir haben uns dazu 
entschieden, ausschließlich die männ-
liche Form zu nutzen, welche gleicher-
maßen für alle Geschlechter Bedeutung 
finden soll.
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Mit dieser Ausgabe setzen wir eine klei-
ne Themenreihe fort. Nachdem wir dir 
mit der Ausgabe 2/16 viele herbstliche 
Ideen für die Kinder- und Jugendarbeit 
lieferten und in der Ausgabe 1/2018 
praxisnahe Tipps für sommerliche Tem-
peraturen zu finden waren, widmen 
wir uns in dieser Ausgabe 2/2023 der 
Winterzeit. Unter dem Motto „Winter 
is coming“, findest du hier Anregun-
gen zur Kinder- und Jugendarbeit in der 
winterlichen und weihnachtlichen Zeit. 
Viele davon können auch losgelöst von 
der Gruppenarbeit umgesetzt werden. 
Du fragst dich, warum diese Ausgabe 
bereits im Herbst kommt? Nein, das hat 
natürlich nichts damit zu tun, dass seit 
August die Regale jeglicher Geschäfte 
bereits mit weihnachtlichem Gebäck und 
Dekoartikeln vollgestopft sind. Es dient 
lediglich dem Zweck, dass ihr sie zeitnah –  
bereits in diesem Winter – einsetzen 
könnt.
Natürlich kannst du auf unserer Internet-
seite www.bdsj-aachen.de die Ausgaben  
zu den anderen Jahreszeiten herunterla-
den. Aber auch die  Ausgaben zu unseren 

vielen anderen Themen sind dort natür-
lich zu finden.
Wie immer freuen wir uns über Feedback 
zum JungschützenEcho und zu unseren 
übrigen Medien. Wende dich hierzu ger-
ne per Mail an info@bdsj-aachen.de.

Nun wünschen wir dir viel Spaß beim 
Schmökern in dieser digitalen Ausgabe 
des JungschützenEchos.

Für das Redaktionsteam
Christian Klein 

Winter is coming!
Ideen für die kalte Jahreszeit
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Einfach mal kreativ werden
Bastelideen für die Winterzeit

Text:
Céline Liessem

Draußen ist es kalt, innen schön warm 
und was gibt es Schöneres als mit den 
Kids bei einem warmen Kakao und ein 
paar Keksen eine kleine Bastelaktivität 
zu starten. Dass Basteln im Winter nicht 
immer zwingend etwas mit Weihnachten 
zu tun haben muss, erfahrt ihr heute hier, 
denn wir haben ein paar Tipps für euch 
mitgebracht.

Für unsere Kleinsten – 
Eine Schneemannparty
Unser erster Tipp richtet sich vor allem an 
die Kleinsten. Da das Basteln mit Scheren 
noch etwas schwer fällt, beschränken wir 
uns auf buntes Papier und Farbe.  
Zu Beginn sucht sich jeder ein farbiges Pa-
pier seiner Wahl aus. Danach geht’s ans 
Anmalen und zwar die eigene Hand. Die-
se wird ganz weiß und wenn genügend 
Farbe auf der Hand und allen Fingern ver-
teilt ist, wird ein Abdruck von der Hand 
auf dem farbigen Papier gemacht. Damit 
wäre die Basis für die Schneemänner 
gemacht. Nun geht es ans Dekorieren. 
Dabei könnt ihr entweder vorgeschnitte-
ne Formen (Hüte, Möhren, Knöpfe, etc.) 
verwenden oder auch eigene Materalien 

nutzen (zum Beispiel Kaffeebohnen als 
Knöpfe). Zu guter Letzt formt ihr noch 
kleine Schneeflocken aus Watte und 
klebt diese auf das Papier und schon fei-
ern unsere fünf Schneemänner eine klei-
ne Party zusammen.

Bunte Fensterbilder für die 
dunkle Jahreszeit
Mit dem nächsten Tipp bringen wir etwas 
Farbe in die dunkle Jahreszeit. Für unsere 
bunten Fensterbilder benötigt ihr farbi-
ges Papier, als auch farbiges Transpa-
rentpapier, Schere und Leim. Zu Beginn 
malt ihr euer Motiv (Stern, Schneemann, 
Schneeflocke, Mütze, etc.) zweimal auf 
das farbige Papier. Falls ihr selber kein 
Motiv aufzeichnen möchtet, findet ihr 
im Internet zahlreiche Vorlagen für die 
Formen eurer Wahl. Achtet darauf, dass 
ihr ein Motiv auswählt, welches sich gut 
dazu eignet. Wenn ihr beide Formen 
aufgezeichnet habt, schneidet ihr diese 
außen als auch innen aus, sodass ihr nur 
einen dicken Rand dieser Formen habt. 
Dann legt ihr diese auf das Transparent-
papier als Schablone auf und schneidet 
diese im Anschluss auch aus. Nun klebt 

ihr das Transparentpapier 
zwischen die beiden Rän-
der aus buntem Papier. 
Mögliche überstehende 
Ränder des Transparent-
papiers könnt ihr noch 
abschneiden, sodass ihr 
ein sauberes Motiv habt. 
Nun könnt ihr das Fens-
terbild von beiden Sei-
ten ans Fenster kleben. 
Noch ein Tipp: Am Abend 
könnt ihr super gut, ein 
Windlicht vor euer Fens-
terbild stellen und dieses 
trotz Dunkelheit auf-
scheinen lassen.

Schneeflocken aus Hölzchen
Für diesen tollen Tipp müsst ihr vorab 
draußen kleinere und kurze Ästchen 
sammeln gehen. Des Weiteren benötigt 
ihr Watte, flüssigen Kleber und Kordel. 
Zuerst nehmt ihr eure Äste und versucht 
mit der Kordel einen Stern aus diesen 
zu formen. Wenn ihr den Stern geformt 
habt, bindet ihr noch ein Stück Kordel von 
der Mitte aus daran, um die Schneeflocke 
später daran aufhängen zu können. Wenn 
alles fest ist, nehmt ihr euch die Watte 
und formt daraus kleine Kügelchen. Spart 
dabei nicht, denn wir brauchen einige 
davon. Wenn ihr einen guten Vorrat ge-
formt habt, könnt ihr damit beginnen die 
Kügelchen auf die Äste zu kleben. Achtet 
darauf, diese gut anzudrücken, damit 
sie nicht so schnell abgehen. Nun heißt 
es nur noch kleben, kleben, kleben, bis 
keine Stelle des Astes zu sehen ist. Und 
schon ist eure Schneeflocke zum Aufhän-
gen fertig!

Knusperhäuschen mal anders
Auch das Kreieren von Knusperhäuschen 
aus Keksen, Zuckerguss und Gummibär-
chen, das ist etwas, was ihr mit Sicherheit 
von der Vorweihnachtszeit her kennt. 
Wir finden, dass man diese Aktivität 
auch nach Weihnachten machen kann. 
Wie wäre es zum Beispiel mit kleinen 
„Prinzen-Inseln“? Dazu nehmt ihr statt 
der klassischen Butterkekse einfach Prin-
zenrolle und beklebt diese frei nach Lust 
und Laune mit Schokolinsen, Gummibär-
chen oder auch Trockenfrüchten. Dabei 
ist eurer Fantasie keine Grenzen gesetzt 
und schmecken tut es am Ende immer! 
Probiert euch einfach mal aus und habt 
Spaß beim Kreieren.
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Eine nachhaltige Weihnachtsfeier?
Ideen zur Umsetzung

Titelthema

Das Thema „Nachhaltigkeit“ ist selbstver-
ständlich auch in der Weihnachtszeit prä-
sent. Die Weihnachtszeit ist natürlich die 
Zeit der Weihnachtsfeiern. Aber warum 
denn jetzt auch Weihnachtsfeiern nach-
haltig gestalten? Das sollten wir aus den 
gleichen Gründen tun, weshalb wir das 
ganze Jahr über auf unsere Nachhaltigkeit 
achten sollten. Dies muss auch gar nicht 
mit viel Aufwand verbunden sein und 
kann sogar Vorteile bringen.
Müll zu vermeiden und nicht zu viel ein-
zukaufen ist, wenn wir mal ehrlich sind, 
auch angenehmer für uns: Man muss kei-
ne Müllberge entsorgen und kein über-
schüssiges Essen wegwerfen. Um diesem 
Problem vorzubeugen, sollte man vorher 
planen, wer was mitbringt und wie viel. 
Essen, was übrig bleibt sollte auf die Leute 
verteilt werden. So hat sogar noch jeder 
etwas davon, auch wenn es erstmal zu viel 
war. Das Praktische hierbei ist, wenn jeder 
etwas mitbringt, hat auch jeder einen Be-
hälter dabei, für das Essen, was zu viel ist.

Auch die Frage nach dem Geschirr stellt 
sich immer wieder. Dass niemand wäh-
rend einer Feier Lust hat, das Geschirr zu 
spülen, ist verständlich. Da liegt der Griff 
zum Einweggeschirr nahe. Als Alternative 
kann man auch vorher absprechen, dass 
jeder sein Geschirr mitbringt und dieses 
dann Zuhause abspült. Denn der Ge-
schirrspüler läuft ja sowieso. So wird der 

Müll reduziert und man kann vielleicht 
auch aus der Lieblingstasse seinen Kakao 
genießen.
Was darf auf einer Weihnachtsfeier nicht 
fehlen? Das Wichteln und der Adventska-
lender. Beim Wichteln kann man beim Ein-
packen darauf achten vielleicht nicht auf 
überteuertes Geschenkpapier zurückzu-
greifen, sondern etwas nehmen was jeder 
von uns im Haushalt hat: Zeitungspapier. 
Das macht übrigens auch das Verschleiern 
von wem welches Geschenk ist leichter. 
Zum Adventskalender: Wer kennt ihn 
nicht, den Adventskalender aus 98 % 
Plastik, mit ein bisschen Schoki, welche 
dann gar nicht mehr so lecker schmeckt, 
weil diese schon ein wenig den Ge-
schmack vom Kunststoff angenommen 
hat.  Eine Alternative hierzu wäre ein 
wiederbefüllbarer Adventskalender. Der 
Vorteil ist, man kann sich jedes Jahr auf 
andere Sachen freuen und der Müll vom 
Einwegadventskalender bleibt erspart. 

Zusammengefasst:
•	Plan machen über die Mengen die 
	 mitgebracht werden sollen
•	Essen was zu viel ist nicht 
	 wegschmeißen, sondern aufteilen 
•	Geschirr von Zuhause mitbringen und 
	 dies auch dort wieder spülen
•	Geschenkpapier beim Wichteln durch 
	 Zeitungspapier ersetzten
•	Wieder befüllbaren Adventskalender 
	 anschaffen

Text:
Jakob Kraljevic

Ein tolles Geschenk

nur  6, €50

Ihr sucht noch ein kleines Geschenk? Mit 
diesem Schutzengel-Schlüsselanhänger 
unterstützt ihr das soziale Engagement 
des AK “Einfach mal helfen...“ und habt 
gleichzeitig ein ganz besonderes Prä-
sent.

Anfrage unter:
info@bdsj-aachen.de
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Winterliche heiße Schokolade (4 Tassen):
•	ein Liter Milch
•	12 Stückchen Schokolade
•	Schokoraspeln oder Kakaopulver
•	4 Prisen Zimtpulver
•	4 Prisen Vanillepulver

Die Milch aufkochen lassen. In der Zwi-
schenzeit pro Tasse circa drei Stückchen 
Schokolade zerkleinern und in die Tasse 
geben. Das Kakaopulver oder die Scho-
koraspeln dazugeben, ebenso das Zimt- 
und Vanillepulver. Dann die heiße Milch 
darauf gießen. Gut umrühren, damit sich 
die Schokoladenstückchen gut auflösen. 
Wer möchte kann die leckere Schokolade 
noch mit Sahne oder Milchschaum auf-
peppen!

Winterlicher Apfelpunsch (3Tassen):
•	ein Liter Apfelsaft
•	200ml Wasser
•	1 Lorbeerblatt
•	2 Nelken
•	1 Messerspitze Zimtpulver
•	1 Spritzer Zitronensaftkonzentrat

Den Apfelsaft mit dem Wasser verdün-
nen und kurz erhitzen. Nicht kochen!
Das Lorbeerblatt, die Nelken und den 
Zimt dazugeben. Ein paar Spritzer Zitro-
nensaftkonzentrat in das Getränk geben. 
Nochmal erhitzen (nicht kochen).
Das Getränk von der Hitze nehmen und 
eine Zeitlang ziehen lassen. Dann die Ge-
würze entfernen. Und heiß genießen!
Quelle: www.chefkoch.de/

Alkoholfreier Met (4 Tassen):
•	700 ml Wasser
•	300 g Honig
•	800 ml weißer Traubensaft
•	Zimt
•	Muskat

Das Wasser in einem Topf erhitzen und 
den Honig unter Rühren hinzufügen. 
Dann ca 15 Minuten köcheln lassen. Nach 
Belieben und Geschmack Zimt und Mus-
kat hinzugeben und gut umrühren. Das 
Gemisch abkühlen und ziehen lassen. 
Je länger es zieht, desto intensiver wird 
der Honiggeschmack. Anschließend den 
Traubensaft zugeben und genießen. 
Quelle: www.essen-und-trinken.de/

Weltbeste schnelle Kokosmakronen:
•	eine Dose gezuckerte Kondensmilch
•	200g Kokosraspel
•	100g Schokostreusel (zartbitter)

Alle Zutaten zusammengeben und gut 
verrühren. Mit dem Eisportionierer oder 
zwei Teelöffeln kleine Kugeln auf einem 
Backblech verteilen und dann bei 160°C 
Umluft ca. 10-12 Minuten backen.

Schokokekse zum Ausstechen:
•	220g Mehl
•	40g Backkakao
•	100g Zucker
•	eine Prise Salz
•	160g kalte Butter
•	ein Ei

Das Mehl, den Kakao, Zucker und Salz in 
eine Schüssel geben. Die Butter in klei-
nen Flöckchen sowie das Ei dazugeben 
und mit den Händen zu einem glatten 
Teig verkneten. Den Teig anschließend in 
zwei Kugeln formen und mindestens eine 
Stunde in den Kühlschrank stellen.
Die erste Teigkugel aus dem Kühlschrank 
nehmen, etwas aufwärmen lassen, kurz 
kneten und auf einer bemehlten Arbeits-
platte ausrollen. Mit winterlichen Förm-
chen die Kekse ausstechen und auf einem 
mit Backpapier ausgelegten Backblech 
verteilen. Im auf 175°C Ober- und Unter-

Winterliche Rezeptideen
Einfach lecker...

Text:
Kathrin Servos
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Titelthema

Text:
Angelique Offergeld

hitze vorgeheiztem Backofen ca. 8-10 Mi-
nuten backen. Kekse zum Abkühlen auf 
ein Kuchenrost legen. 
Nach dem Abkühlen können die Kekse 
nach Belieben verziert werden. Dabei 
sind der Phantasie keine Grenzen gesetzt. 
Aber auch ohne Verzieren schmecken die 
Kekse richtig gut.

Haferflockenkekse (ca. 50 Stück):
•	200g Butter
•	200g Zucker
•	ein Päckchen Vanillzucker
•	ein Ei
•	250g Haferflocken (zart)
•	100g Mehl
•	ein Päckchen Backpulver

Die zimmerwarme Butter mit dem Zucker 
verrühren, Vanillezucker und Ei hinzufü-
gen. Haferflocken, Mehl und Backpulver 
mischen und hinzufügen, alles gut ver-
mengen. 
Aus dem Teig mit 2 Teelöffeln kleine Hau-
fen formen und diese mit etwas Abstand 
auf ein mit Backpapier ausgelegtes Back-
blech setzen. 10 - 12 Minuten bei 200 
Grad backen.

Gebrannte Mandeln:
•	125g Rohrzucker
•	ein TL Vanillezucker
•	ein gehäufter TL Zimt
•	200g Mandeln, ungeschält

Alle Zutaten mit 100ml Wasser in einer 
Pfanne vermischen und erhitzen. Die 
Masse kurz aufkochen lassen und so lan-
ge bei mittlerer Hitze köcheln und ständig 
umrühren, bis das Wasser verdampft ist 
und der Zucker karamellisiert. Immer wei-
terrühren, bis der Zucker an den Mandeln 
leicht glänzt. Dann die Mandeln auf Back-
papier auslegen, mit einer Gabel vonein-
ander trennen und abkühlen lassen.

Lebkuchen-Kirsch-Marmelade 
(für ca. 6 Gläser):
•	2 Gläser Sauerkirschen
•	200ml Kirschsaft aufgefangen von den 
Sauerkirschen
•	200ml Rotwein
•	375g Gelierzucker 2:1
•	2 TL Zimt
•	2 TL Lebkuchengewürz

Zunächst die Gläser für die Marmelade 
mit kochendem Wasser ausspülen und 
bereitstellen. 
Die Sauerkirschen in ein Sieb abschütten 
und dabei den Saft auffangen. Die Kir-
schen nun in einen großen Topf geben und 
mit dem Kartoffelstampfer zerkleinern. 
Den Rotwein, 200g des aufgefangenen 
Kirschsaftes und je 2 TL Zimt und Lebku-
chengewürz hinzugeben und kurz aufko-
chen lassen und ständig rühren. Nach ei-
nem kurzen Abkühlen kann die Masse je 
nach Belieben mit dem Pürierstab feiner 

bearbeitet werden. Nun den Gelierzucker 
hinzugeben und erneut unter Rühren 
zum Kochen bringen und ca. 5 Minuten 
leicht köcheln lassen. Nun folgt die Ge-
lierprobe: Kurz vor Ende der Kochzeit 
etwas Marmelade auf einen gekühlten 
Teller geben. Wird die Masse dicklich, 
wird auch später die Marmelade fest. Ge-
schieht dies nicht, muss die Masse noch 
ein paar Minuten köcheln. Nach bestan-
dener Gelierprobe die Marmelade in die 
Gläser füllen, verschließen und vollstän-
dig abkühlen lassen. 

Zum Winter gehört natürlich auch die 
Vorweihnachtszeit. Und was macht man 
da nicht lieber als gemütlich über einen 
Weihnachtsmarkt zu schlendern, Punsch 
zu trinken und eine leckere heiße Waffel 
zu essen.  Das kann man nicht nur im pri-
vaten, sondern auch als Jugendgruppe.
Wir haben euch im folgenden unsere Top 
Ten der  deutschen Weihnachtsmärkte 
aufgelistet: 
	 1.	 Der Leipziger Weihnachtsmarkt
	 2.	 Der Weihnachtsmarkt in Lübeck
	 3.	 Nürnberger Christkindlemarkt
	 4.	 Weihnachtsmarkt am Kölner Dom
	 5.	 Weihnachtsmarkt in Frankfurt um 
		  den Römer
	 6.	 Stuttgarter Weihnachtsmarkt
	 7.	 Der Münchner Christkindlmarkt
	 8.	 Christkindelsmarkt in Baden-Baden
	 9.	 Weihnachtsmarkt in Aachen um 
		  Dom und Rathaus
	 10.	Mosel-Wein-Nachts-Markt in 
		  Traben-Trarbach

Klar sind einige davon etwas weiter ent-
fernt, aber ihr könntet ja eine Wochen-
endfahrt daraus machen.

Top Ten der
Weihnachtsmärkte
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Ihr habt euch immer schonmal gefragt, 
wie ihr in eurer Jugendgruppe die War-
tezeit auf Weihnachten gestalten und 
verkürzen könnt? Probiert doch mal ei-
nen selbstgemachten Adventskalender 
aus. Für die Gestaltung gibt es fast ge-
nauso viele Möglichkeiten, wie es Tür-
chen gibt: Ihr könnt z.B. einen zentral, 
für jedes Mitglied,  vom Jugendvorstand 
aus machen.  Alternativ kann auch jedes 
Mitglied ein oder mehrere Türchen ge-
stalten und ihr lost unter den Kindern 
und Jugendlichen Zahlen aus, an denen 
sie ein Türchen öffnen dürfen ( Cave: 
haltet etwas in der Hinterhand, falls ein 
Kind nicht rechtzeitig fertig wird oder 
nichts abgibt, damit ein anderes nicht 
leer ausgeht).
Ebenfalls könnten alle Mitglieder, sofern 
ihr genug habt, jeweils ein Türchen ( z.B. 
die 12) selbst  gestalten, aber in 25facher 
Ausführung. Alle anderen bekommen 
dann von diesem einen Mitglied das 
Türchen mit der Nummer 12. So geht es 
reihum. Klar das der oder diejenige an 
dem selbst gestalteten  Tag leer ausge-
hen würde (oder das selbst gestaltete 
Präsent bekommt). Hier kommt die 25 
ins Spiel, sie dient als Joker für die Tage, 
an denen jemand ein Türchen gestaltet 

hat. Hier liegt es an euch als Gruppenlei-
ter dies vorab ein wenig zu koordinieren. 
Die 25 bekommt natürlich reihum alle 
Zahlen von 1-24 ganz normal.
Gerne könnt ihr euch aber auch im In-
ternet informieren, da gibt es auch jede 
Menge Vorschläge und Ideen zur gestal-
tung eines DIY-Adventskalenders (do it 
yourself):

www.kartenmacherei.de/magazin/weih-
nachten/adventskalender-selber-basteln

www.fashionvernissage.com/lifestyle/5-
diy-adventskalender-25-ideen-fuer-die-
fuellung-tipp-diy/

www.mein-adventskalender.de/diy-ad-
ventskalender/

Do it yourself Adventskalender 
Tür für Tür zum Weihnachtfest

Text:
Angelique Lämmel

8

BdSJ-Fördertopf: Jetzt Antrag stellen!
Auch 2023 gibt es wieder die Möglich-
keit die eigene Kinder- und Jugendarbeit 
vor Ort durch einen finanziellen Zu-
schuss der BdSJ-Diözesanebene fördern 
zu lassen. 
Unterschieden wird dabei in zwei Kate-
gorien:
1. Technische/Mediale Geräte 
2. Ausrüstung und pädagogisches Material 

Nutzt diese Gelegenheit und stellt schnell 
euren Förderantrag. Wir freuen uns!
Alle weiteren Informationen und den 

Antrag erhältst du im Downloadbereich 
unter www.bdsj-aachen.de.
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Hier findet ihr unsere Top Ten 
der Weihnachtsklassiker im TV:
1. Kevin allein zu Haus
Die Vorbereitungen für den Weihnachts-
urlaub - auch bei Familie McCallister das 
reinste Chaos. Sohn Kevin platzt bei all 
der Hektik der Kragen und wird von sei-
ner Mutter für den Rest des Tages auf 
den Dachboden verbannt. Dummerwei-
se schläft er ein. Als er wieder aufwacht, 
ist die Familie bereits im Flugzeug nach 
Paris - ohne Kevin. Seine Freude über die 
sturmfreie Bude ist nur von kurzer Dau-
er, denn das Einbrecherpärchen Harry 
und Marv wittert eine günstige Gelegen-
heit.  

2. Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Drangsaliert von Stiefmutter und 
Schwester hat Aschenbrödel ein tris-
tes Leben auf dem kleinen Hofgut und 
träumt nur von dem ungestümen Prin-
zen, der einmal im Jahr am Hof vor-
beikommt. Können ihr drei Haselnüsse 
dabei helfen, den Prinzen wiederzuse-
hen? 
 
3. Charlie und die Schokoladenfabrik
Der schräge Wonka startet ein welt-
weites Gewinnspiel, um den Erben für 
sein Schokoladenimperium zu finden. 
Die fünf glücklichen Gewinner, darunter 
auch der kleine Charlie, der mit seiner 
armen Familie im Schatten von Wonkas 
wundersamer Fabrik wohnt, erhalten 
durch "Goldene Tickets", die sie in ih-
ren Wonka-Schokoladenriegeln finden, 
die einmalige Chance zu einer Führung 
durch die legendäre Schokoladenfabrik. 
Von den erstaunlichen Ereignissen völlig 
überwältigt, dringt Charlie immer tiefer 
in Wonkas fantastisches Reich ein. 

4. Das Wunder von Manhatten
Die kleine Susan hat nur einen Wunsch: 
Einen Vater. Allerdings weiß sie genau, 
dass Santa nicht existiert. Da lernt sie 
einen Mann namens Kriss Kringle ken-
nen, der als Weihnachtsmann in einem 
Kaufhaus arbeitet. Susan kann er na-
türlich nichts vormachen, ist aber fest 
entschlossen, ihr und ihrer Mutter ein 
Weihnachtswunder zu bescheren.  

5. Eine Weihnachtsgeschichte
Der egoistische, profitgierige Scrooge 
bekommt an Heiligabend besuch von 
drei besonderen Geistern: Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft, die ihm 
sein trauriges Leben aufzeigen und die 
Auswirkungen seiner Kaltherzigkeit vor 
Augen führen.  

6. Das letzte Einhorn
Das letzte Einhorn glaubt nicht, dass es 
das Einzige sein soll und macht sich auf 
die Suche nach seinen Artgenossen. Be-
gleitet wird es auf seiner Reise von Zau-
berer Schmendrick und Räuberin Molly. 
Unterwegs begenen sie allerhand Fein-
den, aber auch neuen Freunden. 

7. Schöne Bescherung
Egal wo die Griswolds auftauchen, 
herrscht Chaos. Selbst am beschauli-
chen Weihnachtsfest zu Hause schlit-
tern die Vier, vor allem wegen Papa 
Clark, von einer Katastrophe in die 
nächste.  

8. Loriot – Weihnachten bei den Hop-
penstedts
„Früher war mehr Lametta“: Keiner kann 
so schön der guten alten Zeit hinter-
hernörgeln wie Opa Hoppenstedt. Denn 
an Weihnachten hat alles so zu sein wie 
in den Jahren zuvor. Doch was erst alles 

erledigt werden muss, bevor man es sich 
so richtig gemütlich machen kann, und 
vor allem in welcher Reihenfolge, darü-
ber kann sich Loriots berüchtigste Fern-
sehfamilie nicht einig werden.

9. Der Polarexpress
In einem der Häuser der verschneiten 
kleinen Stadt macht sich am Weihnachts-
abend gerade ein Junge bettfertig, wäh-
rend er ernsthaft über die Existenz des 
Weihnachtsmanns zu grübeln beginnt. 
Da hält plötzlich ein qualmender Zug vor 
seinem Haus, und der Schaffner drängt 
den Jungen zum Einsteigen. Zu dessen 
Erstaunen sind alle Abteile mit Kindern 
in Schlafanzügen besetzt. Und mit einem 
Mal befindet sich der Junge inmitten ei-
ner fantastischen Reise zum Nordpol, 
bei der er nicht nur Santa Claus kennen 
lernt.  

10. Sissi
Der junge Kaiser Franz will seinen Ge-
burtstag in seiner Sommerresidenz 
feiern. Seine Mutter lässt sich die Gele-
genheit nicht entgehen, ihren Sohn mit 
Prinzesin Helene zu verkuppeln. Um ih-
ren Plan geheim zu halten, bringt sie die 
jüngere Schwester Sissi ebenfalls mit. 
Als Sissi und Franz sich verlieben, sind 
unglückliche Verwicklungen unvermeid-
bar.  

Text:
Oliver Berrisch
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Aachen
100,5-ARENA
Hubert-Wienen-Str. 8, 52070 Aachen

Preise:
Eintritt für Einzelpersonen: 8,50 €
Schlittschuhverleih: 5,00 €
Laufhilfe: 3,00 €
Gruppen ab 10 Personen erhalten einen 
reduzierten Eintrittspreis

Weitere Informationen:
https://1005arena.de/eislaufen

Grefrath
Eissport und Eventpark
Stadionstraße 161, 47929 Grefrath

Preise:			 
Kinder unter 6 Jahren, sowie Behinderte 
mit „B“ im Ausweis & Rollstuhlfahrer 	
frei (online und Tageskasse)
Kinder bis 17 Jahre: 5,80 bis 7,00 €
Erwachsene ab 18 Jahre: 7,30 bis 9,10 €
Aufpreise für die Eis-Disko.
Gruppen ab 8 Personen erhalten 15% 
Nachlass.

Weitere Informationen: 
https://eisstadion.de/

Neuss
Eissporthalle Neuss
Jakob-Koch-Straße 1, 41466 Neuss

Preise:
Erwachsene: 6,30 €
Kinder/Jugendliche: 3,90 €
Aufpreise für die Eis-Disko.

Weitere Informationen:
https://www.stadtwerke-neuss.de/
baeder-eishalle/eissporthalle

Landgraaf NL
Skihalle SnowWorld Landgraaf
Witte Wereld 1, 6372 VG Landgraaf (NL)

Preise:			 
		  Erwachsene	 Kinder
1 h Skipass  	 27,50 € 	 22,50 €
2 h Skipass 	 37,50 € 	 32,50 €
4 h Skipass 	 47,50 € 	 42,50 €
Tageskarte 	 52,50 € 	 47,50 €
Abendskipass 	 ab 24,50 € 	 ab 24,50 €

Weitere Informationen:
https://www.snowworld.com/landgraaf/de

Neuss
Skihalle Alpenpark Neuss
An d. Skihalle 1, 41472 Neuss

Preise:				  
Kinder (4-13 Jahre)		
2 h Ticket: 32 €
4 h Ticket: 42 €		
Abendticket: 25 €

Erwachsene		
2 h Ticket: 36 €
4 h Ticket: 47 €		
Abendticket: 29 €
Jedes 11. Ticket für Gruppen ist frei!

Weitere Informationen: 
https://www.alpenpark-neuss.de/index.html

Bei bestem Wetter haben wir uns in der 
ersten Woche der Sommerferien auf 
den Weg ins Bubenheimer Spieleland 
gemacht. Auch wenn wir nur eine kleine 
Gruppe der Bambinis waren, hatten alle 
eine Menge Spaß an diesem Tag. 
Das Spieleland in Gut Bubenheim bietet 
eine Menge Attraktionen. Eine Wasser-
rutsche, Go Kart, Minigolf, die Trampol-
inhalle, einen Wasserspielplatz, den Fuß-
ballplatz und vieles Weiteres für Jung und 
„Alt“. 
Nach einer kurzen Mittagspause mit 
Pommes und anderen Leckereien, spiel-
ten wir noch bis in den Nachmittag auf 
dem riesigen Gelände des Spielelandes. 
Glücklich und zufrieden wurden die Kids 
dann wieder von ihren Eltern in Empfang 
genommen.

Ausflug ins 
Bubenheimer 
Spieleland
Bambinischützen 
unterwegs

Ausflug zum Schlittschuhlaufen 
oder Skifahren
Hier könnte es hingehen...

Texte:
Carsten Peters
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72h-Aktion

Die 72h-Aktion findet 2024 vom 18. bis 
zum 21. April statt. Im Bistum Aachen 
wird sie nach 2009, 2013 und 2019 nun 
bereits zum vierten Mal durchgeführt. 
Unter dem Dach des Bundes der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ) waren 
im Jahr 2019 deutschlandweit zuletzt 
über 160.000 engagierte junge Men-
schen im Einsatz, um die Welt ein Stück-
chen besser zu machen. Für die letzte Ak-
tion erhielt der BDKJ sogar einen Bambi. 
Auch die Schützenjugend – der BdSJ – ist 
seit 2009 dabei und hat bei den vergan-
genen Aktionen mit seinen Aktionsgrup-
pen viel bewegt.

Es ist ganz einfach und es lohnt sich!
Wie groß eure Gruppe ist, ist nicht wich-
tig. Wenn ihr meint, ihr seid zu wenige, 
dann schließt euch mit mehreren Schüt-
zenbruderschaften oder mit anderen Ju-
gendgruppen zusammen. Stellt Koopera-
tionsprojekte mit der Jugendfeuerwehr, 
den Messdienern, den Pfadfindern oder 
mit anderen Kindern und Jugendlichen 
auf die Beine. Ihr könnt auch als Bezirks-
jugend ein Projekt umsetzen. Alles ist 
möglich!

Außerdem gibt es auch die Möglichkeit, 
dass sich Einzelpersonen, die keine Grup-
pe haben, dem BdSJ-Diözesanvorstand 
anschließen und beim Diözesanprojekt 
einsteigen. Hierzu folgen noch weitere 
Informationen.
Bereits während der Aktion werdet 
ihr merken, wie Kinder und Jugendli-
che über sich hinauswachsen, wie der 
Gruppenzusammenhalt wächst und wie 
Freundschaften entstehen. Gemeinsam 
für etwas Gutes eintreten und das in 
72 Stunden – das bewegt viel und wirkt 
nachhaltig. Viele Kinder und Jugendliche 
erinnern sich noch nach Jahren stolz und 
glücklich an soziale Projekte, die sie ge-
meinsam auf die Beine gestellt haben.

Was kann man machen?
Es sind wahnsinnig viele Aktionen mach-
bar. BdSJ-Gruppen haben bei den ver-
gangenen 72-Stunden-Aktionen vielfäl-
tige Projekte auf die Beine gestellt. Vom 
Ausflug mit Bewohnern eines Behinder-
tenheims, über Gräberpflege und Ku-
chenverkauf für gemeinnützige Zwecke, 
Renovierungsarbeiten in Kindergärten 
bis hin zum Bau von Insektenhotels ist 

vieles denkbar. Wichtig ist, dass es zu 
eurer Gruppe passt. Ihr solltet euch im 
Vorfeld informieren, ob irgendwelche Ge-
nehmigungen eingeholt werden müssen 
oder ob ihr beispielsweise Spendengel-
der benötigt. Bei Fragen könnt ihr euch 
gerne jederzeit bei der BdSJ-Diözesan-
stelle (info@bdsj-aachen.de/ Tel. 02428 
9090090) oder Mitgliedern des BdSJ-Di-
özesanvorstands melden. Wir unterstüt-
zen und beraten euch gerne!

Meldet euch jetzt an!
Unter www.72stunden.de findet ihr 
weitere Informationen, Hinweise, Pro-
jektideen und Arbeitsmaterialien. Hier 
müsst ihr auch eure Gruppe zur Aktion 
anmelden. Außerdem würden wir uns 
wahnsinnig freuen, wenn ihr uns eine 
E-Mail an info@bdsj-aachen.de schreibt 
und uns eine Kontaktperson eurer Grup-
pe mitteilt, damit wir euch unterstützen 
können. Wenn ihr Social Media-Beiträge 
rund um die 72-Stunden-Aktion er-
stellt, so verwendet gerne den Hashtag 
#72hBdSJAachen.
Unter www.bdsj-aachen.de und auf In-
stagram und Facebook informieren wir 
regelmäßig zur Aktion. Folgt uns unter: 
BdSJDVAachen

Seid 2024 dabei und macht die Welt ein 
Stückchen besser! Packt mit an und wer-
det Teil von etwas ganz Großem! Wir 
freuen uns auf Euch!

Achtung:
Die ersten 100 angemeldeten 
Gruppen im Diözesanverband
erhalten eine Slackline vom 
BDKJ Aachen.

Außerdem wird es für jeden teilnehmen-
den BdSJler aus dem Diözesanverband 
eine Erinnerung vom BdSJ Aachen geben. 

72-Stunden-Aktion 2024 – Seid Teil von 
etwas ganz Großem
Jetzt schon anmelden!

Text:
Christian Klein

Bild: 
2019 gab es für die 
72-Stunden-Aktion 
sogar den Bambi.
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KJP-Finanzschulungen
Jetzt anmelden!

Aktionstag

Diözesanjungschützenrat 
(Herbstsitzung)

Diözesanjungschützenrat 
(Frühjahrssitzung)

28.10.2023	
in Brüggen-Born

2.-3.2024	
in Aachen-Brand

Abo-Formular: JungschützenEcho

Em
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n

Hiermit abonniere ich das JungschützenEcho, die Verbandszeitschrift des BdSJ Diözesanverbandes Aachen, ab der nächsten Ausgabe zum Preis von 
jährlich 2,50 €/Ausgabe (aktuell 2 Ausgaben/Jahr). Das Abonnement läuft über ein Jahr. Es verlängert sich jeweils um ein weiteres Jahr, wenn es nicht 
sechs Wochen vor Ablauf gekündigt wird.
Name, Vorname:		  E-Mail

Straße, Nr., PLZ, Ort

Telefon-Nr., Handy-Nr.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Bund der Sankt Sebastianus Schützenjugend im Bistum Aachen e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bund der Sankt Sebastianus Schützenjugend im Bistum Aachen e. V. mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.

	 Kontoinhaber, Kreditinstitut (Name und BIC)

	 IBAN				    Datum, Ort, Unterschrift
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KJP-Finanzschulung (online)
Habt ihr Interesse daran, Fördermittel für 
eure Jugendfahrten und andere Aktivitä-
ten mit euren Jungschützen zu erhalten? 
Unter bestimmten Rahmenbedingungen 
ist dies möglich und weder schwer, noch 
aufwendig.
Der Kinder- und Jugendförderplan (KJP) 
des Landes NRW bietet die Möglichkeit, 
über euren BdSJ Diözesanverband För-
dermittel zu beantragen. Wie das geht 
erfahrt ihr bei der Finanzschulung des 
BdSJ Aachen. Interesse?

Wann: 
26. September 2023 
12. März 2024
24. September 2024
jeweils von 19:00 bis 21:30 Uhr

Kosten der KJP-Finanzschulungen
Die Teilnahme an den Online-Finanzschu-
lungen ist kostenlos. 

Infos Online-Angeboten:
Alle Online-Angebote finden über die 
Meeting Plattform „Zoom“ statt. Die Ein-
ladung hierzu wird den Teilnehmern vor-
ab per Email zugesendet.

Jeder Teilnehmer erhält ein 
Zertifikat über die Teilnah-

me. 

Anmeldung per Mail an
anmeldung@bdsj-aachen.de

„Nachhaltig und schöpferisch Arbeiten 
mit Papier“
An diesem Tag dreht sich alles um das 
Thema „Wertstoffkreislauf Papier“. Wir 
werden im Papiermuseum Düren an ei-
ner privaten Führung mit aktivem Papier-
schöpfen teilnehmen. 
Im Anschluss wird es weitere, spannende 
und kreative Programmpunkte und Aktio-
nen zum Thema gebengeben.

WO: 	 Düren und Huchem-Stammeln
WER: 	 Kinder von 6 bis 14 Jahren mit 
		  ihren Betreuern
WANN: 	 Samstag, 23.9.2023
KOSTEN: 	 Die Teilnahme ist kostenlos.
WICHTIG:	 Die An- und Abreise erfolgt  
		  durch Eigenorganisation.
		  Die Plätze sind begrenzt.
		  Anmeldung per Mail unter 	
		  anmeldung@bdsj-aachen.de
		  Anmeldeschluss: 10.9.2023
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Der Winter geht und der Frühling zieht 
langsam ein. Doch für 51 Schützen im 
Diözesanverband Aachen nicht. Für sie 
hieß es Koffer und Ski oder Snowboard 
packen. Und los ging es vom 31. März bis 
08. April 2023 nach Österreich. Wie jedes 
Jahr stand die spirituelle Winterfreizeit 
unter einem Motto. In diesem Jahr „Hin-
fallen und Aufstehen“.
Sportlich – Besinnen – Entspannen
Jeden Tag ging es im Zillertal mit der Gon-
del hoch hinaus auf den Berg. Die Einen 

fuhren Ski, andere Snowboard. Wieder 
andere genossen die warme Sonne. In 
kleinen Küchengruppen wurde an einem 
Tag für die Gemeinschaft unter profes-
sioneller Anleitung ein leckeres Essen 
gesorgt. Ein Wortgottesdienst, morgend-
liche und abendliche Impulse zu den 
Mahlzeiten, sowie ein selbstgestalteter 
spätabendlicher Kreuzweg, gaben uns 
spirituelle Impulse mit auf den Weg. 
In Urlaubsatmosphäre bewegten wir uns 
eine Woche lang an der frischen Luft, führ-

ten interessante Gespräche, entspannten 
uns und tankten so Kraft für den Alltag. 
Jede und Jeder machte dies auf seine Art – 
in der Gemeinschaft oder für sich.
Das ist die spirituelle Winterfreizeit des 
Diözesanverbandes. Erlebt es selbst ein 
mal.
Wir sehen uns 2024!

(Ausschreibung auf Seite 24)

Karwoche mal anders
Winterfreizeit 2023 in Achenkirch

Aktionstag
Text:
Arno Breuer

Im Arbeitskreis Schießsport wollen wir 
wieder einen Lehrgang ins Leben rufen, 
um junge Schießsportler zu unterstüt-
zen. Es werden Lehrgänge im nördlichen 
und südlichen Bereich der Diözese ange-
boten. LG-Freihand mit Sichtungsschie-
ßen und unter Unterstützung mit dem 
SCATT-System. Es wird auf den Anschlag 
mit Nullstellung, die Stellung insgesamt, 
Atmung, Zielerfassung, Nachhalten und 
mehr geachtet.
2024 finden zwei Lehrgänge statt: 
26.-28.4.2024 in Wegberg
30.8.-1.9.2024 in Aachen-Brand

Die Bildungs- und Schieß-
sportlehrgänge finden mit 
Übernachtung statt. Im 
Preis ist die Verpflegung 
inklusive.

Anmeldeformular online 
unter:
www.bdsj-aachen.de

Bildungs- und Schießsportlehrgang
im Freihand-Schießen

50€
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Wir stechen in See!
Segelfreizeit 2024 auf dem Ijsselmeer

Es geht los. Das Schiff legt ab, wir zie-
hen die Taue ein und verlassen langsam 
unseren Hafen. Die Wellen schlagen 
ganz sanft gegen den Bug. Gleich haben 
wir es geschafft und segeln aufs offene 
Ijsselmeer hinaus. Die Sonne strahlt am 
blauen Himmel. 

Hast du Lust mal wieder ein Abenteuer 
zu erleben? Tagsüber hinaus aufs raue 
Meer segeln und abends in gemütlicher 
Runde zusammensitzen? Hast du Lust 
auf Gemeinschaft, bei der es auf Team-
work und Zusammenhalt ankommt? 
Dann bist du genau richtig!

Wann: 				  
6. bis 12.7.2024
 
Anmeldeschluss:		
20.5.2024

Kosten:				  
250 €
• Unterbringung im Mehrbettzimmer
• Vollverpflegung
• Programmkosten
• Hin- und Rücktransfer mit dem Bus

Alter:				  
15 bis 26 Jahre

Anmeldeformular und weitere wichtige 
Informationen findest du unter:
www.bdsj-aachen.de

250 €
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BdSJ goes Dresden. Auch im nächsten 
Jahr machen wir uns auf den Weg eine 
geschichtsträchtige Stadt in Deutschland 
zu erkunden. Dieses Mal geht es vom  
3. bis zum 5.4.2024 nach Dresden. 

Dresden? Ist das nicht dieses Ost-
Deutschland? Was ist da anders oder was 
ist überhaupt in Dresden passiert in der 
Vergangenheit? Wir gehen mit euch auf 
die Spurensuche der DDR und dessen 
Auswirkungen auf Dresden und dessen 
Bevölkerung. Wie überlebt man in einen 
Überwachungsstaat wo deine Freunde 
dich an die Stasi verraten könnten. Aber 
auch wie Dresden nach dem zweiten 

Weltkrieg wiederaufgebaut wurde, wol-
len wir uns anschauen.

Wer: 	 Alle interessierten Jungschützen 
	 zwischen 16- 26 Jahren

Kosten:	 Mitglieder 120€ pro Person 
	 (Mehrbettzimmer)
	 Nicht-Mitglieder 150€ pro Person 
	 (Mehrbettzimmer)

Anmeldeschluss ist der 28. Februar 2024. 
Die Plätze sind begrenzt!

Ausschreibung und Anmeldeformular un-
ter: www.bdsj-aachen.de

BdSJ goes Dresden!
Die Bildungsfahrt 2024 geht in die Kulturstadt an der Elbe 

DRESDEN
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Bild:
Die scheidenden  

Majestäten wurden 
mit der Erinnerungs-
urkunde verabschie-

det und die neuen 
Majestäten erhielten 

ihre Silberketten.

Text: 
Oliver Berrisch

Ermittlung der neuen Diözesanmajestäten
Tolle Gastgeber in Morschenich-Neu

Da sich leider kein Ausrichter für einen DJT fand, erklärte sich 
die St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich bereit 
im Rahmen ihres Schützenfestes die Ermittlung der Diözesan-
majestäten und die Qualifikationsschießen durchzuführen. 
Der Morgen startete mit einem Festgottesdienst im Zelt, 
parallel starteten die Qualifikationsschießen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst ging es zum Friedhof zur Kranznieder-
legung. Bevor der Festzug sich in Bewegung setzte, waren 
die Qualifikationsschießen beendet. Nach einem schönen 
Festzug bei Traumwetter, konnte nun die Ermittlung der 
Diözesanmajestäten starten. Begonnen wurden mit dem 
Bambiniprinzenschießen per Lichtgewehr. Lorenz Coenen von 
der St. Johannes Schützenbruderschaft Lindern e. V./Bezirks-
verband Geilenkirchen konnte den Vogel unter großem Jubel 
von der Stange holen. Weiter ging es mit der Ermittlung des 
Schülerprinzen und des Prinzen. Bei den Schülern konnte 
sich Ian Ruers von der St. Sebastianus Bruderschaft Tüddern/
Bezirksverband Gangelt Selfkant und bei den Prinzen Florian 
Büttgen von der St. Rochus Schützenbruderschaft Hücheln 
Wilhelmshöhe/Bezirksverband Eschweiler durchsetzen. Wir 
gratulieren auf das Herzlichste und wünschen euch viel Spaß 
im kommenden Jahr. Den Qualifikanten wünschen wir alles 
Gute fürs Bundesschießen. Abschließend geht ein ganz gro-
ßes Dankeschön an die St. Lambertus Schützenbruderschaft 
aus Morschenich. Ihr wart tolle Gastgeber.
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Qualifikanten des BdSJ-Diözesanverbandes 
für das Bundesprinzenschießen:
 
Diözesanjungschützenprinz (Holzvogelschuss)
Büttgen, Florian
St. Rochus Hücheln Wilhelmshöhe, Bezirk Eschweiler	

2. Platz	 Walther, Felix	 27 Ringe (10/9/8, Teiler 672)
St. Seb. Übach, Bezirk Geilenkirchen	

3. Platz	 Tillmanns, Lara-Marie	 25 Ringe (10/8/7, Teiler 815)
St. Seb. Anrath, Bezirk Krefeld

4. Platz	 Becker, Diana	 23 Ringe (9/7/7, Teiler 952)
Unserer lb. Frau Erkelenz, Bezirk Erkelenz	
	
5. Platz	 Leonards, Christian	 22 Ringe (9/8/5, Teiler 1266)
St. Udalricus Viersen-Dülken, Bezirk Dülken-Boisheim	
	
6. Platz	 Dormann, Christina	 22 Ringe (9/8/5, Teiler 1368)
St. Hubertus Büsbach, Bezirk Stolberg		

Qualifikanten des BdSJ-Diözesanverbandes 
für den Bundesbambiniprinzenwettkampf:

Diözesanbambiniprinz (digitaler Vogelschuss)
Coenen, Lorenz (St. Johannes Schützenbruderschaft Lindern e.V., 
Bezirk Geilenkirchen)	

Pfänderschütze: Metten, Jan-Hendrik (Bezirk Herzogenrath)
Pfänderschütze: Müller, Leon (Bezirk Düren-Ost)
Pfänderschütze: Knabel, Lukas (Bezirk Düren-Nord)
Pfänderschützin: Heldt, Emilia (Bezirk Düren-Süd)
Pfänderschütze: Steinicke, Max	 (Bezirk Jülich)	

Qualifikanten des BdSJ-Diözesanverbandes 
für das Bundeschülersprinzenschießen:
 
Diözesanschülerprinz (Holzvogelschuss)
Ruers, Ian
St. Seb. Tüddern, Bezirk Gangelt	

2. Platz	 Tenge, Jule-Marie	 30 Ringe (10/10/10, Teiler 216)
St. Seb. Übach, Bezirk Geilenkirchen	

3. Platz	 Coenen, Lena 	 29 Ringe (10/10/9, Teiler 449)
St. Joh. Lindern, Bezirk Geilenkirchen	

4. Platz	 Dautzenberg, Hannes 	28 Ringe (10/9/9, Teiler 305)
St. Martini Lieck, Bezirk Heinsberg
	
5. Platz	 Genreith, Matthias 	 28 Ringe (10/9/9, Teiler 412)
St. Seb. Pier, Bezirk Düren-West	
	
6. Platz	 Pischler, Annika	 28 Ringe (10/9/9, Teiler 462)
St. Brigitta Blonderath, Bezirk Niederkrüchten

Ergebnisse der Qualifikationswettbewerbe
zum Bundesmajestätenschießen

Bild, links:
Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des 
Diözesanprinzen-
vogelschießens.

Bild, rechts:
Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des 
Diözesanschüler-
prinzenvogelschießens

Bild:
Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des 
Diözesanbambiniprin-
zenwettbewerbs.
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Ein kleines Sommerfest zum 60. Jubiläum
Schilder für die BdSJ-Diözesanmajestäten

Termine 
2023 
bis

2024

1.9.-3.9.2023	 Schießsportlehrgang Freihand (Aachen)
15.-17.9.2023	 Gruppenleitergrundkurs B (Wegberg) 
23.9.2023	 Aktionstag „Papier“ (Düren/Huchem-Stammeln)
26.9.2023	 KJP-Schulung (online)
9.-11.10.2023	 Bambini-Entdeckerfreizeit (Hinsbeck)
21.-22.10.2023	 Auffrischungskurs (Wegberg)
28.10.2023	 Diözesanjungschützenrat II (Brüggen-Born)
4.11.2023	 Bundesjungschützenrat II
7.11.2023	 Themenabend „Demokratiepädagogik und Beteiligung“ (online)
10.-12.11.2023	 Gruppenleiteraufbaukurs B (Wegberg) 
19.11.2023	 Bowlingevent (Mönchengladbach)
25.11.2023	 Erste Hilfe-Kurs (Wegberg) 
10.12.2023	 Bowlingevent (Huchem-Stammeln)
13.2.2024	 Themenabend „Jugendliche stärken: Resilienz“ (online)
16.-18.2.2024	 Gruppenleitergrundkurs A (Wegberg) 
2.-3.3.2024	 Diözesanjungschützenratssitzung I (Aachen-Brand) 
12.3.2024	 KJP-Schulung (online)
22.-30.3.2024	 Spirituelle Winterfreizeit (Achenkirch/Österreich)
3.-5.4.2024	 Bildungsfahrt (Dresden)
13.-14.4.2024	 Bundesjungschützenrat I
18.-21.4.2024	 72 Stunden-Aktion
19.-21.4.2024	 Gruppenleiteraufbaukurs A (Wegberg) 
26.-28.4.2024	 Bildungs- und Schießsportlehrgang (Wegberg)
15.-16.6.2024	 Diözesanjungschützentage (Tüddern)
6.-12.7.2024	 Segelfreizeit
30.8.-1.9.2024 	 Bildungs- und Schießsportlehrgang (Aachen-Brand)
10.9.2024	 Themenabend „Konfliktmanagement“ (online)
13.-15.9.2024	 Bundesschützenfest (Rietberg)
20.-22.9.2024	 Gruppenleitergrundkurs B (Aachen-Brand) 
24.9.2024	 KJP-Schulung (online) 
8.-10.11.2024	 Gruppenleiteraufbaukurs B (Aachen-Brand) 
26.10.2024	 Gruppenleiterauffrischungskurs (Wegberg)
9.11.2024	 Bundesjungschützenrat II
12.11.2024	 Themenabend „Gruppen- und Trainingsstunden planen“ (online)
23.11.2024	 Diözesanjungschützenrat (Welldorf)

Am 5. August hatte der Diözesanvorstand zu einem kleinen 
Sommerfest auf die BdSJ-Diözesanstelle nach Huchem-
Stammeln eingeladen. Mitglieder der BdSJ-Arbeitskreise und 
des Diözesanjungschützenrates waren der Einladung ebenso 
gefolgt, wie die BdSJ-Diözesanmajestäten und Diözesanbun-
desmeister Kurt Bongard.
Diözesanjungschützenmeister Bernd Servos begrüßte alle 
Gäste und hielt einen kleinen Rückblick auf die Ereignisse der 
vergangenen 60 Jahre. 

An diesem Tag bekamen die Diözesanmajestäten Schilder, 
die ihnen künftig im Festzug vorangetragen werden. Gestiftet 
wurden diese vom Fördervereinsvorsitzenden Uwe Nellessen.
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Ein Zelt für 100.000
BHDS und BdSJ waren dabei!

Ein spannendes Erlebnis
Bildungsfahrt in die Hansestadt Hamburg

Diözese

Vom 12. bis zum 14. April machten sich 10 BdSJler auf in 
die Hansestadt Hamburg. Nach der erstaunlich unkompli-
zierten Anreise mit der deutschen Bahn, wurde das Hotel 
bezogen und es stand auch direkt der erste Programmpunkt 
an. Es ging in einen zivilen Luftschutzbunker. Dort wurde 
eindrücklich der Evakuierungsablauf während der Luftangrif-
fe auf Hamburg dargestellt. Auch wurden Aufnahmen der 
zerstörten Stadtteile gezeigt und ein Impulsvortrag über die 
Bedingungen, wer in einen Luftschutzbunker durfte und was 
passierte, wenn man sich nicht rechtzeitig im Bunker befand.
Im Anschluss konnten die Teilnehmer Hamburg auf eigene 
Faust erkunden. Da sich zu der Zeit der Hamburger Dom (Kir-
mes in Hamburg) auf St.Pauli befand, wurde dieser von den 
Teilnehmern selbstverständlich unter die Lupe genommen.
Am zweiten Tag ging es in das ehemalige Konzentrationslager 
Neuengamme.  Dort konnten die Teilnehmer in einer beein-
druckenden Ausstellung von Gerichtsakten und Lebensläufen 
von den Tätern im Konzentrationslager Neuengammen, 
neben der Häftlingsseite auch die Seite der Täter erkunden. 
Im Anschluss ging es wieder in die Hamburger Innenstadt, wo 
es galt, mit Hilfe einer App sogenannte Stolperstein zu finden 
und die Geschichte eines NS-Verfolgten nachzuvollziehen. 
Aber auch der Spaß kam an diesem Tag nicht zu kurz. Es ging 

Ein Zelt und …
Das Zelt war aufgebaut und eingerichtet. Jetzt lag es an den 
einzelnen Mitgliedsverbänden, dieses Zelt für mit Leben zu 
füllen. Auch der BdSJ stellte gemeinsam mit dem BHDS das 
Engagement der Verbände und natürlich das Schützenwesen, 
mit allem was dazu gehört, vor. Der Renner war die auf-
gestellte Fotobox. Viele Pilger/innen machten ein Erinne-
rungsfoto, dass sie auch gleich mitnehmen konnten. Auch 
die Oberbürgermeisterin von Aachen, Frau Sibyle Keupen, 
schaute kurz vorbei und machte mit einigen Schützenvertre-
tern ein Erinnerungsfoto.

Gemeinsam 100.000
„Gemeinsam 100.000“ – so hieß das Motto für diese Aktion 
der Verbände. Natürlich fasste das Zelt nicht diese Anzahl. Es 
kommt auf die Betrachtungsweise an. Man kann es aus der 
zu erwartenden Teilnehmerzahl der Heiligtumsfahrt sehen, 
aber auch aus Sicht der Mitgliederzahl der angeschlossenen 
Verbände im Verbänderat im Bistum Aachen. 

Wer jetzt an ein Festzelt beim Schützenfest denkt, liegt falsch. 
Es ist ein Zelt, das der Verbänderat auf dem alten Markt in 
Aachen im Rahmen der Heiligtumsfahrt aufbauen ließ und 
ausgestaltete. Diese fand vom 9. bis 18. Juni statt. Der Ver-
bänderat ist ein Zusammenschluss von Katholischen Jugend- 
und Erwachsenenverbände im Bistum Aachen und setzt sich 
für deren Anliegen ein.

für die Teilnehmer in das Miniaturwunderland. Dort konnten 
verschiedene Welten in Modellbaugröße bestaunt werden.
Am letzten Tag der Bildungsfahrt stand noch ein Programm-
punkt auf dem Plan. Eine Führung durch die Stadtteile Ham-
burgs, die während des Feuersturms zerstört wurden. Dort 
wurde den Teilnehmern gezeigt wo sich überall in Hamburg 
noch Bunkeranlagen befinden und wie diese teilweise neu 
umfunktioniert wurden.  Wir hoffen, es hat allen Teilnehmern 
gut gefallen und nicht vergessen! Nach der Bildungsfahrt ist 
vor der Bildungsfahrt.

1919

Text:
Arno Breuer

Text:
Jakob Kraljevic

Bild:
Die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen hat-
ten eine tolle Zeit in 
Hamburg.
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„Jugendliche stärken: 
Umgang mit Angst und Resilienz“
Ziel der Fortbildung ist es Kinder stärken 
zu können, um mit Herausforderungen 
und Problemen besser umzugehen und 
diese zu bewältigen.
Hier bekommt ihr einen Einblick, was 
Grundlagen für die Resilienz bei Kindern 
und Jugendlichen fördert und wie sich 
dies auch positiv auf das spätere Erwach-
senenleben auswirken kann. Auch befas-
sen wir uns damit, warum sich gerade die 
Jugendgruppe hier als gutes Erprobungs-
feld eignet. 

Wann: 
Dienstag, 13. Februar 2024
von 19:00 bis 21:30 Uhr

„Konfliktmanagement“
Umgang mit Konflikten in der Jugend-
gruppe oder im Verein und wie man die-
se anspricht und löst. Wie kommuniziert 
man überhaupt? Was kommt bei dem 

andern an oder was hört dieser was ich 
gar nicht so meine. Hier bekommt ihr Me-
thoden, Grundlagen und Übungen an die 
Hand wie man Konflikte löst und vermit-
telt, dass Konflikte manchmal gar nicht so 
schlimm sind wie sie erst erscheinen.

Wann: 
Dienstag, 10. September 2024
von 19:00 bis 21:30 Uhr

„Gruppen- und Trainingsstunden planen 
ist kein Hexenwerk“
Eure Trainingsstunden laufen immer 
gleich ab? Jeder kommt und geht wann 
es ihm passt? Oder kommt vielleicht gar 
nicht mehr zum Training? Jeder macht 
sein Training, aber sonst ist nicht viel 
los? Dann könnte dieser Themenabend 
was für euch sein. Wir gehen mit euch 
die Grundlagen einer erfolgreichen Trai-
nings- oder Gruppenstunde durch – von 
der Planung bis zum Ablauf. Dabei be-
kommt ihr nicht nur trainingsspezifische 

Inhalte vermittelt, sondern auch was den 
Spaßfaktor der Gruppenstunden aus-
macht.

Wann: 
Dienstag, 12. November 2024
von 19:00 bis 21:30 Uhr

Kosten der Online-Themenabende
Die Teilnahme an den Themenabenden 
ist kostenlos und kann zur Verlänge- 
rung der BdSJ-Leitercard nach 10 Jahren
genutzt werden. 

Infos zu den Online-Angeboten:
Alle Online-Angebote finden über die 
Meeting Plattform „Zoom“ statt. Die Ein-
ladung hierzu wird den Teilnehmern vor-
ab per Email zugesendet.
Jeder Teilnehmer erhält ein Zertifikat 
über die Teilnahme. 

Anmeldung per Mail an
anmeldung@bdsj-aachen.de

Fortbildungsangebote für Jugendleiterinnen und Jugendleiter

Bowling-Events 2023
Schützenjugend kennenlernen – Freunde mitbringen – Kontakte knüpfen

Auch in diesem Jahr gibt es im Winter 
wieder die BdSJ-Bowlingevents für eure 
Jugendgruppe.

Unser Angebot für Euch:
2 Stunden Bowling, Leihschuhe, 1 Freige-
tränk und Verpflegung für nur 5 €/Person

Es werden Teams in verschiedenen Al-
tersklassen gebildet:

6- 10 Jahren|11-15 Jahren|16-26 Jahren 
Pro vier Teilnehmer bis zum vollendeten 
26 Lebensjahr darf ein Betreuer ab 27 Jah-
re zu den selben Konditionen mitfahren. 

Wo und Wann?
Bowling-Event Mönchengladbach 
am 19.11.2023 
Gartenstraße 220
41236 Mönchengladbach

Bowling-Event Niederzier 
am 10.12.2023
Rurbenden 38
52382 Niederzier

Anmeldeschluss: 
Der Anmeldeschluss liegt zwei Wo-
chen vor dem jeweiligen Termin. 
 
Anmeldung unter 
anmeldung@bdsj-aachen.de

nur  5 €
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Qualifizierung zur Gruppenleitung 
Jetzt anmelden!

Diözese

Als Gruppenleiter blickst du nun auf ein 
mehrjähriges Engagement in deinem Eh-
renamt zurück. Du hast Erfahrungen ge-
sammelt, deinen Horizont erweitert und 
dass ein oder andere bedarf mit Sicher-
heit einer Auffrischung. Zur Verlänge-
rung der Leitercard des BdSJ Diözesan-
verbandes Aachen ist nach fünf Jahren 
nämlich eine Auffrischung erforderlich 
(2 Tage mit Übernachtung). In der Teil-
nehmereigenleistung sind Übernach-
tung, Vollverpflegung und Programmko-
sten enthalten.

WICHTIG:
Die Übernachtung beim Auffrischungs-
kurs ist verpflichtend. Damit die BdSJ-
Leitercard nach absolviertem Kurs aus-
gestellt werden kann ist, es notwendig, 
dass ein gültiger Erste-Hilfe-Nachweis 
vorgelegt wird (9 Unterrichtseinheiten). 
Der Schießleiterausweis kann in die 

BdSJ-Leitercard eingetragen werden, 
wenn dieser im Original vorgelegt wird. 
Mit der Anmeldung wird die Ausschrei-
bung zu den Auffrischungskursen sowie 
die allgemeine Ausschreibung zu Veran-
staltungen des BdSJ Diözesanverbandes 
Aachen verbindlich anerkannt.
Falls du mit der Verlängerung deiner 
LeiterCard an der Reihe bist, melde dich 
rechtzeitig an. Denn spätestens nach ei-
nem Jahr Ablauf deiner LeiterCard kann 
diese nicht mehr verlängert werden. So 
steht es auch in unseren Ausschreibun-
gen, die du beachten solltest.
 
Termin:
26.10 – 27.10.2024 
(Haus St. Georg in Wegberg)

Infos und Anmeldungen: 
Tel.: 02428 9090090
E-Mail: anmeldung@bdsj-aachen.de

Leitfaden zur Ausbildung und 
Anmeldeformular:
www.bdsj-aachen.de

Auffrischungskurs

45 €

Im Preis des Auffri-
schungskurses sind 
eine Übernachtung, 
Vollverpflegung und 
Programmkosten 
enthalten.

Team Aus- und 
Fortbildung:
Angelique Lämmel, 
Ulf Melssen, 
Helmut Kaulard, 
Fabienne Haslach, 
Sebastian Prüter, 
Arno Breuer, Jakob 
Kraljevic und Carsten 
Peters

Im Preis der Gruppen-
leiterlehrgänge sind 
vier Übernachtungen, 
Vollverpflegung und 
Programmkosten für 
beide Wochenenden 
enthalten.

Als Gruppenleiterin oder Gruppenleiter 
stehst du vielfältigen Aufgaben, Erwar-
tungen und Ansprüchen gegenüber. In 
unseren Kursen lernst du nicht durch Be-
lehrung und Frontalunterricht, sondern 
durch gemeinsames Üben und durch 
Auseinandersetzen mit den persönli-
chen Erfahrungen aller Kursbeteiligten. 
Du lernst unterschiedliche Methoden 
kennen und alternative Lösungswege zu 
entwickeln. 

Die Kursblöcke (Grund- und Aufbaukurs) 
sind für jeweils 20 Teilnehmer ausge-
legt. Pro Gruppenleiterkurs können 
maximal zwei Teilnehmer einer Bru-
derschaft gemeldet werden (Ausnah-
me: Die Kurse sind nicht ausgebucht – 
nach Absprache). Jedem Grundkurs ist 
ein Aufbaukurs zugeordnet, damit sich 
die Teilnehmer des Aufbaukurses bereits 

kennen und auf demselben Wissensstand 
sind. Nach vorheriger Absprache kann 
unter Umständen auch getauscht wer-
den, falls dies notwendig und möglich ist. 

WICHTIG:
Die Übernachtung bei den Gruppenleiter-
kursen ist verpflichtend. Das Mindestalter 
für die Teilnehmer*in ist 16 Jahre. Damit 
die BdSJ-Leitercard nach absolviertem 
Kurs ausgestellt werden kann, ist es not-
wendig, dass ein gültiger Erste-Hilfe-Nach-
weis vorgelegt wird (9 Unterrichtsein-
heiten). Der Schießleiterausweis kann in 
die BdSJ-Leitercard eingetragen werden, 
wenn dieser im Original vorgelegt wird. 
Mit der Anmeldung wird die Ausschrei-
bung zu den Gruppenleiterkursen, sowie 
die allgemeine Ausschreibung zu Veran-
staltungen des BdSJ Diözesanverbandes 
Aachen verbindlich anerkannt.

Gruppenleiterkurs Block A
Grundkurs: 	 16.02 – 18.2.2024 
	 (Haus St. Georg in Wegberg)
Aufbaukurs:	 19.04 – 21.04.2024
 	 (Haus St. Georg in Wegberg) 
 
Gruppenleiterkurs Block B
Grundkurs: 	 20.09 – 22.09.2024 
	 (Jugendbildungsstätte 
	 Rolleferberg in Aachen)
Aufbaukurs:	 8.11 – 10.11.2024 
	 (Jugendbildungsstätte 
	 Rolleferberg in Aachen)

Anmeldeformular und Infos unter:
www.bdsj-aachen.de

120 €
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Hoch hinaus geht es mit tollen Men-
schen zum Ski- und Snowboard fahren 
oder zum Relaxen in die Sonne. Weite-
re gemeinschaftliche Unternehmungen 
ergänzen diese erlebnisreiche Tour und 
werden inhaltlich begleitet. Durch nach-
denkliche Impulse erhält die Karwoche 
für dich einen spirituellen Rahmen, der 
in dieser Form einzigartig ist. 

Erlebt neun Tage intensive Begegnung, 
Action, Spaß und Spiritualität – kombi-
niert mit einem großen Gemeinschafts-
gefühl!

Zeit für Dich - Zeit mit Anderen
Das ist unsere spirituelle Winterfreizeit!

Preisstaffelung: 
490,- € im Mehrbettzimmer
520,- € im Doppelzimmer
(Preis gilt ab 40 zahlenden Teilnehmern.)

50,- € Kinder bis 3 Jahre (im Zimmer der 
Eltern) 
130,- € Kinder von 4 bis 6 Jahre (im Zim-
mer der Eltern)
(Bei Kinderpreisen sind keine weiteren 
Rabatte möglich)

Rabatte:
65,- € BdSJ-Mitglieder bis 24 Jahren 
65,- € Nichtmitglieder bis 24 Jahren 

Aufschläge:
30,- € Nichtmitglieder
45,- € bei Anmeldungen nach dem 01. Ja-
nuar 2024

Im Preis enthalten:
•	 9 Tage, 7 x Übernachtung u. Verpflegung                                                       
(wir kochen unterstützt vom Profikoch)
•	 An- und Abreise mit einem modernen  
	 Reisebus (Abfahrt Brüggen u. Niederzier)
•	 Zimmer mit Dusche, WC und teilweise  
	 Balkon

•	 Bettwäsche inklusive
•	 Bustouren vor Ort ins Zillertal und even- 
	 tuell Stubaier Tal
•	 Schlitten nach Verfügbarkeit
•	 Beheizter Skiraum
•	 Versicherungen, Kurtaxe

Nicht im Preis:
•	 Ski-Ausrüstung (zu günstigen Konditio- 
	 nen möglich - Preis auf Anfrage)
•	 Ski-Snowboard-Kurse (zu günstigen Kon- 
	 ditionen)

Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-
rücktrittsversicherung!

Das Anmeldeformular findet ihr auf unse-
rer Homepage www.bdsj-aachen.de. Die 
Anmeldung ist erst nach Vorlage des kom-
pletten Anmeldeformulars gültig.

Bund der St. Sebastianus Schützenjugend 
im Bistum Aachen e. V.

Hochheimstraße 47 – 52382 Niederzier
Telefon: 02428 9090090 
Fax.: 02428 9090099
E-Mail: anmeldung@bdsj-aachen.de
www.bdsj-aachen.de

Spirituelle Winterfreizeit: 22. bis 30.3.2024
Hoch hinaus: Achenkirch und Zillertaler Arena

Pins, Schals und mehr
Sichere dir jetzt deinen BdSJ-Schal für nur 
10 €. Das komplette Sortiment findest 
Du hier:
www.bdsj-aachen.de

nur  10 €
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BdSJ

Am 14. Juni erhielt der Bund der St. Sebastianus Schützenjugend 
im Haus der Kathedrale in Dresden den katholischen Preis gegen 
Fremdenfeindlichkeit und Rassismus für die Initiative #schützen-
gegenrechts.
Wir sind mächtig stolz und freuen uns sehr. 
Der Preis wird gemeinsam vom Zentralkomitee der deutschen 
Katholiken und der Deutschen Bischofskonferenz verliehen.

Hintergrund des Preises
Auf Anregung ihrer Migrationskommission hat die Deutsche 
Bischofskonferenz seit 2015 alle zwei Jahre den Katholischen 
Preis gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus verliehen. 
Seit 2022 wird der Preis von der Deutschen Bischofskonferenz 
und dem ZdK gemeinsam getragen. Mit dem Preis werden 
Personen und Gruppen ausgezeichnet, die sich in Deutsch-
land aus dem katholischen Glauben heraus, im Kampf gegen 
Fremdenfeindlichkeit und Rassismus bzw. für ein respektvolles 
Zusammenleben von Menschen engagieren. Der Preis soll dazu 
beitragen, das kirchliche Zeugnis gegen jede Form der Men-
schenverachtung zu stärken. (Quelle: https://www.dbk.de/)

Schützen gegen Rechts
Bundesprojekt mit dem katholischen Preis 
gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus ausgezeichnet

  (

TOP 01	 Begrüßung und Regularien
TOP 02	 Finanzen: Haushalt 
TOP 03	 Ergänzungswahlen
		  • Beisitzer
		  • weitere bei Bedarf
TOP 04	 Diözesanjungschützentage
		  • Vorstellung 2024
		  • Antrag DJT-Konzept 
TOP 05	 BDKJ
TOP 06	 BdSJ Bund
TOP 07	 72h-Aktion 2024
TOP 08	 JungschützenEcho
TOP 09	 Anträge 

TOP 10	 Jahresprogramm 
TOP 11	 Mitteilungen und Anfragen

Anträge:
Anträge von Mitgliedern des Diözesanjungschützenrates zur 
Ergänzung der Tagesordnung sind spätestens drei Wochen 
vor der Sitzung (Datum des Poststempels) bei der BdSJ Diöze-
sangeschäftsstelle einzureichen. 

Kandidaten:
Es wird darum gebeten, Kandidaten für die Wahlen unter 
TOP 3, rechtzeitig an die Geschäftsstelle zu melden (zwecks 
Einladung).

Diözesanjungschützenrat 
Einladung für alle Ratsmitglieder (gemäß BdSJ-Diözesansatzung § 16) 

28.10.2023 in Brüggen-Born, Sitzungsbeginn: 10:00 Uhr
 (Pfarrheim, Born 51, 41379 Brüggen)

Tagesordnung:

Bild:
V. l.: 
Bundespräses Msgr. 
Robert Kleine, Bun-
desjungschützenmeis-
ter Daniel Heising, 
Bundesreferentin 
Simone Seidenberg 
und BdSJ-Diöze-
sanreferent Jakob 
Kraljevic.
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Diözese

Heißer Grill, heiße Themen – 
das Politiker*innen-Grillen

Das Politiker*innen-Grillen ist seit mehr 
als einem Jahrzehnt ein fester Termin in 
unserem Kalender. Gemeinsam mit den 
Jugendverbänden im BDKJ laden wir ein 
Mal im Jahr Politiker*innen und junge 
Menschen aus dem Bistum ein. Beim 

Im Moment ist es leider sehr ruhig im Ar-
beitskreis – Sommerloch, Personalman-
gel, etc. lassen uns unsere Arbeit etwas 
ruhiger angehen. Das heißt aber nicht, 
dass wir untätig rumsitzen. Im Gegenteil! 
Mit voller Kraft voraus, stürzen wir uns 
in die Planung für unsere Weihnachts-
aktion. Schließlich gehen wir mit Riesen-
schritten auf Weihnachten zu. 
Aufgrund der rundum gelungenen Aktion 
im Jahr 2017 mit unserem Wunschbaum 
auf der Diözesanstelle in Zusammenar-
beit mit der örtlichen Grundschule in 
Niederzier, haben wir beschlossen, die-
ses noch einmal zu wiederholen.
Als Kooperationspartner konnten wir das 
Agnesheim in Stolberg gewinnen. 
Das Agnesheim ist eine Einrichtung der 
öffentlichen Jugendhilfe. Hervorgegan-
gen ist das Heim aus einer gemischten 
Einrichtung, bestehend aus Altenheim, 
Mutter-Kind-Heim und Kindergruppe. 
Das Agnesheim hat Platz für 91 Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene in 

Essen und in zwangloser Atmosphäre 
bekommen Jugendliche und junge Er-
wachsene die Möglichkeit, sich direkt mit 
Mandatsträger*innen aus unserer Region 
über die Themen auszutauschen, die ih-
nen am Herzen liegen.
Die Bandbreite der diskutierten Themen 
ist groß: von der Frage, wie junge Men-
schen auf dem Land am Wochenende 
und am Abend ohne ÖPNV eigentlich 
nach Hause kommen sollen, bis hin zu 
den ganz großen Problemen, etwa in den 
Bereichen Klimaschutz und Friedenspo-
litik, kommen alle Inhalte auf den Tisch.
Bei dieser Gelegenheit erfahren junge 
Menschen, wie sie ihre eigenen Interes-

derzeit 12 verschiedenen stationären 
Gruppen bzw. Wohnformen, sowie der 
ambulante Bereich mit flexiblen Einzel-
betreuungsformen für Jugendliche/ jun-
ge Erwachsene, der sozialpädagogischen 
Familienarbeit, der Erziehungsbeistand-
schaft, heilpädagogisch und psycholo-
gischen Leistungen und dem betreuten 
Wohnen für Menschen mit intellektuell-
kognitiv und seelischer Beeinträchtigung.
Es gibt also zu gegebener Zeit wieder die 
Möglichkeit sich auf der Diözesanstelle 
einer der begehrten Wunschzettel abzu-
holen. Wenn es soweit ist, werden wir 
euch darauf aufmerksam machen. Die 
Geschenkeübergabe wird dann Anfang 
Dezember in Stolberg in einer kleinen 
Feier stattfinden. Wir würden uns freuen, 
wenn wir wieder mit der Unterstützung 
unserer Schützenjugend rechnen kön-
nen. Auch dazu werden wir rechtzeitig 
Infos verteilen.
Hier und heute wollen wir einfach nur 
die Vorfreude auf Weihnachten bei euch 

sen selbst ganz direkt vertreten können 
und bekommen gleichzeitig hautnah 
Einblicke in die Arbeit von politischen 
Vertreter*innen auf allen Ebenen.

24. Oktober 2023 – 18:30 Uhr
Termin für das Südbistum
Nell-Breuning-Haus
Wiesenstr. 17
52134 Herzogenrath

25. Oktober 2023 – 18:30 Uhr
Termin für das Nordbistum
Pfarrsaal Christkönig Erkelenz
Johannismarkt 16
41812 Erkelenz

wecken und hoffen wieder auf zahlreiche 
„wir machen einfach mal Kinder glück-
lich- Schützen und Schützinnen“.

Was gibt’s Neues im Arbeitskreis 
„Einfach mal helfen“?

Text:
Birgit Danilidis-

Weenen und 
Jakob Kraljevic
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BDKJ

Elodie Scholten, Vorsitzende des Bun-
des der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ), Diözesanverband Aachen, im 
Gespräch zu der Frage, wo die katholi-
sche Kirche an die Generation Z (12- bis 
27-Jährige) anschlussfähig ist, was die 
Jugend antreibt und was sie sich für die 
Jugend wünscht.

Was denken Sie, sind die Bedürfnisse 
der Generation Z?
Diese Generation strebt nach Sicherheit, 
Verantwortung und Selbstwirksamkeit. 
Die Pandemie hat gezeigt, dass Jugend-
liche mitentscheiden möchten. Und das 
ist gerade in Kirche ein großes Problem. 
Ernsthafte Beteiligung fängt ja schon 
mit der Frage an: „Wie möchtet ihr be-
teiligt werden?“.

Warum ist das ein Problem?
Oft scheitert echte Beteiligung an den 
Strukturen, weil Kirche hierarchisch 
aufgebaut ist. Im Synodalen Prozess 
auf Bundesebene wurde versucht, die 
jungen Menschen zu beteiligen. Aber 
es fehlt mir an vielen Stellen das Ein-
sehen, die paternalistischen Strukturen 
komplett abzulegen und zu akzeptieren, 
dass die Kirche nicht für andere spre-
chen kann.

Wo erfüllt Kirche die Bedürfnisse? Wo 
ist Kirche anschlussfähig?
Ich glaube, Kirche ist dort anschlussfä-
hig, wo sie sich auf die Themen der Ju-
gendlichen einlässt und sie mitdenken 
und mitgestalten lässt.
Ich kenne zum Beispiel viele Jugend-
gruppen mit einem Insta-, Snapchat 
oder TikTok Account. Der wird dann 
aber von jungen Erwachsenen für junge 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche be-
spielt. Das macht Social Media natürlich 
auch ganz anders. Das ist da, wo die Leu-

te andocken. Weil es im Freundeskreis 
besprochen wurde: „Die KJG (Katholi-
sche junge Gemeinde) macht was Coo-
les“. Dann geht man auch gerne wieder 
dahin. 

Was muss das Bistum Aachen tun, da-
mit jüngere Menschen sich (mehr) mit 
der katholischen Kirche identifizieren 
und die Kirche mehr als relevante Insti-
tution wahrnehmen? 
Ich würde mir wünschen, dass wir uns 
politisch positionieren und endlich auch 
nicht nur sagen, dass wir zuhören, son-
dern auch die jungen Menschen ernst-
haft beteiligen. Was haben Frauen in 
der Kirche zu tun? Was heißt Gleichbe-
rechtigung? Was heißt Nachhaltigkeit? 
Das treibt die Jugend gerade förmlich 
um. Und da kann Kirche sich nicht raus-
halten. Das funktioniert nicht. Wenn 
sich die Kirche raushält, ist das auch ein 
Statement.
Es gibt aber auch häufig Momente, in 
denen Kirche versucht, etwas zu tun. 
Wie auf Bundes- als auch auf Bistumse-
bene. Bischof Dieser ist weit gekommen. 
Er hat in den letzten Jahren viel gelernt. 
Ich glaube nur, dass der Weg nicht zu 
Ende ist. Es bedarf noch viel mehr po-
litischem Standing, um das wirklich 
nach außen zu tragen. Sehr lange hat 
die katholische Kirche an ihrer Unglaub-
würdigkeit gearbeitet. Jetzt müssen wir 
auch sehr lange an ihrer Glaubwürdig-
keit arbeiten. Also wieso sollten Kinder 
und Jugendliche Interesse an etwas ha-
ben, das ihrer eigenen Lebenserfahrun-
gen nicht entspricht? Sind wir ehrlich: 
gerade im Alltag, sind wir schon viel 
gleichberechtigter. 

Was würden Sie sich wünschen?
Ich glaube, dass es der Kirche gut stehen 
würde, wenn sie sich zu den Themen wie 

Nachhaltigkeit und Gendergerechtigkeit 
äußern würde. Und wenn sie akzep-
tiert, dass es noch viele Lernfelder gibt, 
die sie zu bearbeiten hat. Um zu lernen 
kann sie sich im Zweifel Expertise holen, 
wenn sie diese nicht hat. Wenn Kirchen 
Oberhäupter ausschließlich männlich 
sind, fehlen vielfältige Perspektiven. Die 
Kirche muss ein ernsthaftes Interesse 
zeigen, dass sie willig ist zu lernen. Sie 
muss sich politisch positionieren und re-
formieren. Ich bin davon überzeugt, da 
hat Kirche viel Potenzial.

Förderkriterien:
https://www.jetzt-fuer-morgen.de/

„Wenn sich die Kirche raushält, 
ist das auch ein Statement.“
BDKJ-Vorsitzende Elodie Scholten 
im Interview mit der Kirchenzeitung

Bild:
BDKJ-Diözesanvor-
stitzende 
Elodie Scholten
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 BHDS

 Text:
Hans-Willi Pergens

Foto: 
Angelika Kopp

BHDS Diözesanverband: 
Heiligtumsfahrt in Aachen

Die Heiligtümer sind wieder verschlossen 
und ruhen bis zur nächsten Heiligtums-
fahrt 2028 im prächtigen Marienschrein 
des Aachener Doms. Laut Angaben des 
Bistums Aachen nutzten vom 9. bis 19. 
Juni über 110.000 Menschen die Begeg-
nung mit den Tuchreliquien, die seit über 
zwölf Jahrhunderten in der Marienkirche, 
die Karl der Große erbauen ließ, ruhen. 
Die als Kleid Mariens, als Windel und als 
Lendentuch Christi sowie als Enthaup-
tungstuch Johannes des Täufers verehrten 
Tücher haben auch in unserer Zeit eine be-
sondere Anziehungskraft.
Das Motto der diesjährigen Heiligtums-
fahrt, die aufgrund der Corona-Pandemie 
zwei Jahre später als ursprünglich geplant 
stattfand, lautete: Entdecke mich. Das 
taten dann in diesen zehn Juni-Tagen Pil-
gerinnen und Pilger aus aller Welt - dies 
alleine schon belegten die vielen unter-
schiedlichen Sprachen, die man im Dom 
und in Aachens Straßen hören konnte.
In die Pilgerschar mischten sich auch zahl-
reiche Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder, insbesondere beim Pilgergot-
tesdienst am Samstag, 17. Juni, den der 
Bischof vom Trier, Dr. Stephan Ackermann, 
zelebrierte. Über 250 Teilnehmende aus 
allen Regionen des Diözesanverbandes 
Aachen im Bund der Historischen Deut-
schen Schützenbruderschaften - kurz 
BHDS Aachen - waren dem Aufruf von 
Diözesanbundesmeister Kurt Bongard ge-
folgt und trafen sich zur Schützenwallfahrt 
im Rahmen der Heiligtumsfahrt bei strah-

lendem Sonnenschein auf dem Aachener 
Katschhof.
Der Trierer Oberhirte, Weihbischöfe und 
Mitglieder des Domkapitels aus dem be-
nachbarten Bistum waren jedoch nicht 
die einzigen prominenten Ehrengäste, 
die an diesem Tag den Weg in die Karls-
stadt fanden. Auch Bundeskönigin Andrea 
Reiprich mit ihrem Prinzgemahl Thomas 
Herschbach kamen nach Aachen. Dabei 
kam Königin Andrea die ehrenvolle Aufga-
be zu, während der Pilgermesse das Kleid 
Mariens, das als einzige Reliquie in einem 
Holzrahmen gespannt offen zu sehen war, 
zu tragen - für die höchste Repräsentantin 
des Bundesverbandes ein ganz besonde-
res und sicherlich unvergessliches Ereignis.
Die Schützen zeigten aber nicht nur am 
vorletzten Tag der Heiligtumsfahrt Flag-
ge. Sie waren auch zuvor bereits präsent, 
ob am Tag der Verbände, bei dem BHDS 
und BdSJ Aachen gemeinsam über die 
Schützenbruderschaften und ihren Nach-
wuchs im Bistum Aachen informierten. 
Und nicht zuletzt übernahmen sie einen 
der so vielen wichtigen Dienste, ohne die 
der Empfang eines solch riesigen Pilger-
stroms kaum beherrschbar wäre: den Eh-
rendienst an den Heiligtümern, die abseits 
der vielen Gottesdienste auf dem Katschof 
in der Chorhalle des Doms ausgestellt wa-
ren. Aufgabe der Schützen war, die Besu-
cherinnen und Besucher durch die Aache-
ner Kathedrale zu lenken. Aber nicht nur 
das: Viele Gläubige hatten kleine Gegen-
stände mitgebracht, um buchstäblich auf 

Tuchfühlung mit den Berührungsreliquien 
zu gehen. Die Mitbringsel gaben sie den 
jeweiligen Schützen, die den Ehrendienst 
versahen, und diese ermöglichten dann 
einen kurzen Moment der unmittelbaren 
Nähe mit den Heiligtümern.
Aachens Heiligtumsfahrt ist aber nicht 
nur ein Kirchenfest. Sie spinnt sprichwört-
lich auch Fäden unter den Menschen. Ob 
eine zufällige Begegnung mit dem Vorsit-
zenden der Deutschen Bischofskonferenz, 
Limburgs Bischof Dr. Georg Bätzing, ein 
kurzes Gespräch mit Oberbürgermeisterin 
Sybille Keupen - die Dank ihrer langjähri-
gen verbandlichen Jugendarbeit auch viele 
Weggefährten bei den Schützen hat -, ein 
kurzer Schnappschuss mit anderen Aa-
chener Bundes- und Diözesanmajestäten, 
oder einfach ein Wiedersehen mit alten 
Kollegen, Bekannten und Freunden. Die 
Heiligtümer ziehen auch in der Gegenwart 
Menschen an und schaffen Verbindung.
Zugegeben: In den letzten Monaten und 
Wochen vor der Heiligtumsfahrt 2023 woll-
te der sogenannte Funke, den man etwa 
bei der letzten Fahrt 2014 schon lange 
vorher spürte, nicht so recht überspringen. 
Auch bei Aachens Schützen verlief das An-
meldeverfahren für die Ehrendienste und 
die Teilnahme am Pilgertag zunächst zöger-
lich. Zufrieden können der BHDS-Diözesan-
vorstand und Mitarbeiterin Angelika Kopp, 
bei der die Planungen zusammenliefen, 
nach den Tagen aber feststellen: Aus dem 
vorgenannten Funken wurde schließlich 
doch noch ein großes buntes Feuerwerk 
des Glaubens - ein tolles Fest der Begeg-
nung und des Miteinanders über Genera-
tionen und Kulturen hinweg. 
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Verschiedenes

Eine hervorragende Leistung und eine 
sehr gute Platzierung lieferte Ulli Völkel 
ab. In der Disziplin Schüler (m) LG Auf-
gelegt wurde er mit 287 Ringe Diözesan-
meister. Er ist damit der erste Diözesan-
sieger seit langem der nicht aus der Riege 
der Altschützen kommt. Klasse gemacht 
Ulli. Aber auch der Jugendliche (m) Phil-
lip Denzler in der Disziplin LG Frei lieferte 
eine erstklassige Leistung ab. Mit seinen 
erzielten 212 Ringen landete er auf dem 
15. Platz. Für beide waren die erzielten 
Ringzahlen persönliche Rekorde. Nicht 
erst seit diesen Erfolgen sind beide mit Ei-
fer bei der Sache. Vielleicht wird man von 
beiden noch bessere Ringzahlen sehen. 

Diözesanmeister 
in Hüls

Werde Mitglied im Förderverein und unter-
stütze die Arbeit des BdSJ Aachen. Melde 
Dich jetzt an und leiste mit nur 12 € im Jahr 
Deinen Beitrag für die Schützenjugend.
Informationen (Satzung, Beitrittserklärung 
usw.) findest Du hier:
https://www.bdsj-aachen.de/wir_ueber_uns/
foerderverein/

Schon Mitglied 
im Förderverein?

Hier ist der ganz einfache Weg, sich bei 
euren Kids zu bedanken.
Ihr wollt Eure Kinder oder Jugendlichen 
auszeichnen? 
Kein Problem! Ihr bestimmt selbst die Kri-
terien für eure Auszeichnung.
Den Orden könnt ihr einfach in Bronze, 
Silber oder Gold beim BdSJ-Förderverein 
bestellen.
Ihr bekommt den entsprechenden Or-
den inklusive Urkunde und verleiht ihn 
an die auszuzeichnenden Kinder und 
Jugendlichen.
Das Antragsformular findet ihr auf der In-
ternetseite www.bdsj-aachen.de.

Jugendorden des BdSJ Aachen 
Engagement von Kindern und Jugendlichen 
in Bruderschaft und Bezirk wertschätzen

BHDS-Seminare 2023
Schützen: Dienst an Gott 
und den Menschen
23.9.2023
Dozent: Pfr. Norbert Glasmacher
Ort: St. Peter - Pfarrbüro/Pfarrsaal, Pfar-
rer-Rody-Str. 7, 52353 Düren-Birkesdorf
Uhrzeit: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr
Anmeldung bis zum 28.8.2023
 
Buch- und Kassenführung, Steuern
9.10.2023
Dozenten: Christoph Kammers und 
Josef Cremer
Ort: Villa Lynen, Rathausstraße 44, 
52222 Stolberg
Uhrzeit: 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Anmeldung bis zum 15.9.2023
 
Cloud Nutzung für Vereine
14.11.23
Dozent: Frank Lube
Ort: Vereinsheim St. Salmanus Bogen-
schützen Gesellschaft Würselen 1889 e. V.
Am Güterbahnhof, 52146 Würselen
Uhrzeit: 18.00 Uhr - 21.00 Uhr
Anmeldung bis zum 25.10.2023
 

Social Media für Schützenvereine
15.11.23
Dozent: Frank Lube
Ort: Vereinsheim St. Salmanus Bogen-
schützen Gesellschaft Würselen 1889 e. V.
Am Güterbahnhof, 52146 Würselen
Uhrzeit: 18.00 Uhr - 21.00 Uhr
 
Basis Schulung Prävention
18.11.2023
Dozent: Arno Breuer
Ort: Jugendheim Wanlo, An der Kirche 8, 
41189 Mönchengladbach
9.00 Uhr - 16.30 Uhr
Anmeldung bis zum 15.10.2023

15 €

Bild, v. l.:  
Phillip Denzler und 
Ulli Völkel
 
Text und Foto:  
Hans Hessel
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Das JungschützenEcho lebt auch von 
vielen Berichten unserer Schützenju-
gendgruppen und BdSJ-Bezirskverbän-
de. Berichtet uns von euren Aktionen.
Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 
3/2023 ist der 18. 
Oktober. Bis da-
hin können per 
E-Mail Berichte an  
info@bdsj-aachen.de 
geschickt werden.
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Lokales

fest) eine Kinderolympiade, bei der Groß 
und Klein viel Spaß hatten. Dort verteil-
ten wir ebenfalls unseren Flyer.

Wir freuen uns bereits darüber, bei den 
Schützenfesten wieder präsent zu sein 
und mit den Offizieren zusammen über 
die Straßen zu ziehen. Alle von uns sind 
sehr stolz die Strümp´sche Benediktus, 
als Teil der Jugend, zu repräsentieren.
Wir möchten unsere Schützenjugend 
wieder aufleben lassen, um unter an-
derem gemeinsam bei großem Ap-
plaus der Zuschauer an Festumzügen 
teilzunehmen.

Kinder und Jugendliche erreichen, um sie 
für unsere Schützengemeinschaft zu be-
geistern und somit auch die Zukunft un-
serer Bruderschaft sicherzustellen – das 
ist das Ziel unserer Flyer-Aktion. 
Mit diesem Vorhaben traten Nadine und 
ich als Jugendbeauftrage in den Vorstand 
der Strümp´sche Benediktus ein. Unsere 
frühere Jugendgruppe hat sich aufgelöst, 
da bereits viele altersbedingt dem Offi-
zierskorps beigetreten waren oder sich 
anders orientiert haben. Außerdem wa-
ren alle Aktivitäten durch Corona „einge-
schlafen“. Wir erreichten recht schnell, 
dass wir wieder mit vier Jugendlichen an 
den Schützenfesten und Festumzügen 
teilnahmen. Daraufhin konnten wir uns 
über zwei weitere Eintritte in unsere Ju-
gend freuen. Aktuell sind die jüngsten in 
unserer Jugend bereits 16 Jahre alt. Un-
ser Wunsch ist es, Kinder ab fünf Jahren 
dabei zu haben, um sie an das Schützen-
brauchtum heranzuführen. Wir planen 
viele Aktivitäten wie Klettern, Paddeln, 
Bowling usw., die wir dann gemeinsam 
unternehmen. Daher entstand die Idee 
unseres Flyers.
Wir möchten Kinder und Jugendliche mit 
unserem Flyer erreichen und uns als Bru-
derschaft auf eine ansprechende Art und 
Weise vorstellen. Innerhalb unserer Rei-
hen kam die Idee super an und der Flyer 
entstand. Diesen verteilten wir gemein-
sam im Wall (Kempen) und bekamen ein 
positives Feedback der Eltern für unser 
Engagement. Des Weiteren organisierten 
wir bei unserem Open-Air-Fest (Hecken-

Am 15. April ermittelte der Bezirksver-
band Kempen die neuen Bezirksjung-
schützen 2023. 
Neben Bezirksbundesmeister Uli Loyen 
konnte auch Bezirksbundesmeister Wer-
ner Jäckel aus Dülken begrüßt werden.
Insgesamt sechs Teilnehmer – drei pro 
Majestätenwürde – wetteiferten mit 
dem Luftgewehr beim Holzvogelschuss.
Die Würde des Bezirksschülerprinz 2023 
ging am Ende an Mika Schoofs aus der 
St. Marien Schützen Bruderschaft Hüskes 
Krone Schmalbroich 1650 e.V., die Würde 
der Bezirksprinzessin 2023 ging an Saskia 
Pasch aus der St. Hoteser Schützenbru-
derschaft Benrad. 
Bezirksjungschützenmeisterin Petra Volg- 
mann freute sich sehr über die neuen 
Bezirksjugendmajestäten und wünschte 
ihnen eine unvergessliche Amtszeit. 

Herausforderung „Jugendarbeit“
Junge Menschen für die Schützengemeinschaft begeistern

Neue Bezirks- 
jugendmajestäten

Bild v. l.:
1. Jugendbeauftragte 

Corinna Kohnen, 
Brudermeister 

Josef Kohnen und  
2. Jugendbeauftragte 

Nadine Ibbels

Foto, Artikel rechts: 
Uli Loyen

 
Bild v. r:

Bezirksprinzes-
sin Saskia Pasch, 

Bezirksjung-
schützenmeisterin 

Petra Volgmann und 
Bezirksschülerprinz 

Mika Schoofs. 

Text, Artikel rechts: 
Petra Volgmann
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Lokales

Text:
Thomas Schröder

Foto und Text:
Kai Fischer

Besuch der Nato-Airbase Geilenkirchen
2. Jugendfahrt 2023 der Jungschützen aus Puffendorf

Wir sehen die Flieger mit dem „Teller“ 
jeden Tag über unseren Köpfen, doch 
was sie tun, das wussten wir bis jetzt 
nicht wirklich. Es war also Zeit das zu än-
dern. Dank der freundlichen Unterstüt-
zung der Mitarbeiter der NATO Air Base 
war dies auch möglich. 

Nachdem wir uns am Eingang der Airba-
se angemeldet haben, ging es im Konvoi 
auf den Fliegerhorst. Direkt hinter dem  
Gate  war ein riesiges Flugzeugleitwerk 
im Boden als Skulptur verankert und  
gab uns einen Vorgeschmack auf den 
Flieger selbst.

Während der Fahrt zum Museum  reich-
ten die Kommentare von „WOW“ bis hin 
zu „ das ist ja wie in Stranger Things“.  
Am Museum  angekommen, gab es im 
Offiziersclub eine Begrüßung mit ei-
nem kühlem Getränk. Nach einem  Vor-
trag und gefühlten 100 Fragen  war es 
soweit. Mit dem Bus ging es dann auf 
das Rollfeld. Dort durften wir dann eine 
AWACS von innen besichtigen.  Es war 
hochinteressant können wir euch sagen. 
So manche Situation möchten wir uns 
gar nicht vorstellen die uns unsere Be-
gleiter erzählten.
Wusstet Ihr übrigens, dass man in die-
sem "Teller" aufrecht stehen kann? Wir 
wussten es bis dato auch  nicht. Wir 
fanden die Airbase auf jeden Fall einen 
Besuch wert und können es für Techni-
kinteressierte auf jeden Fall empfehlen.
Auf diesem Weg nochmal ein herzliches 
Dankeschön an die Menschen, die uns 
diesen Ausflug möglich gemacht haben!

gen hier deutlich übertroffen. Somit 
laufen die Planungen für die kommende 
Jugendparty 2.0 bereits auf Hochtouren. 
Diese findet am Samstag, 23. September 
2023 ab 19 Uhr in der Schützenhalle in 

Merzenich- Golzheim statt. Bereits heute 
dürfen wir als Marianische Jungschützen 
Golzheim alle Jugendgruppen des BdSJ 
ganz herzlich zur Party einladen! Infos 
unter: www.schuetzen-golzheim.de

Zu Beginn des Jahres kam aus den Reihen 
der Jungschützen Golzheim der Wunsch 
auf, eine Jugendparty in der Schützen-
halle Golzheim zu organisieren! Der Vor-
stand der Bruderschaft war schnell über-
zeugt und so wurde am Freitag, 12. Mai 
2023 die erste Kinder- und Jugendparty 
der Jungschützen Golzheim unter dem 
Motto „May we dance“ durchgeführt. 
Das Konzept der Party sah als Zielgruppe 
ausschließlich Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen 14 und 21 Jahren vor, zu-
dem wurde neben alkoholfreien Geträn-
ken nur Bier ausgeschenkt.
Das Konzept ging auf und wir konnten 
zahlreiche feierfreudige Jugendliche aus 
dem Ort und dem Umland willkommen 
heißen, die ausgelassen und friedlich 
gemeinsam miteinander feierten! Als 
Veranstalter wurden unsere Erwartun-

Jugendparty in Merzenich-Golzheim



Hast du Lust mal wieder ein Abenteuer 
zu erleben? Tagsüber hinaus aufs raue 
Meer segeln und abends in gemütlicher 
Runde zusammensitzen? Hast du Lust 
auf Gemeinschaft, bei der es auf Team-
work und Zusammenhalt ankommt? 
Dann bist du genau richtig!

Wann: 				  
6. bis 12.7.2024
 
Anmeldeschluss:		
20.5.2024

Kosten:				  
250 €
• Unterbringung im Mehrbettzimmer
• Vollverpflegung
• Programmkosten
• Hin- und Rücktransfer mit dem Bus

Alter:				  
15 bis 26 Jahre

Anmeldeformular und weitere wichtige 
Informationen findest du unter:
www.bdsj-aachen.de

Es geht los. Das Schiff legt ab, wir zie-
hen die Taue ein und verlassen langsam 
unseren Hafen. Die Wellen schlagen 
ganz sanft gegen den Bug. Gleich haben 
wir es geschafft und segeln aufs offene 
Ijsselmeer hinaus. Die Sonne strahlt am 
blauen Himmel. 

250 €

Wir stechen in See!
Segelfreizeit 2024 
auf dem Ijsselmeer


